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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

Gießener SV III : TTC 1962 Lieblos 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Gießener SV III siegt gegen TTC 1962 Lieblos

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des Gießener SV III im
Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte gegen den TTC 1962 Lieblos fest.

Den Start machten die Doppel. Frettlöh / Geier hatten im Match gegen Parré / Blum am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Beim 11:13, 11:8, 14:12, 11:8-
Erfolg gegen Gundlach / Träger kamen Arkhipov / Boldt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Einen Punkt erhielt der Gießener SV III dann, da Kilicoglu /
Schmirler ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit nur einem Satzverlust ging dann Ivan Arkhipov
gegen Christian Träger durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Luis
Frettlöh Andreas Gundlach in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Timo Geier gelang es, Olaf Parré im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte Taha Mert Kilicoglu in der
Partie gegen Tobias König, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kilicoglu
letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für König zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Leider musste der TTC 1962 Lieblos derweil das folgende Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den Gießener SV III. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Christian Schmirler und Michael Blum, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache
Nerven. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des Gießener SV III und des TTC 1962
Lieblos in die Box. Recht kurzen Prozess machte daraufhin indes Ivan Arkhipov beim 11:5, 11:5, 12:
10 mit Andreas Gundlach. Ohne Satzgewinn für Luis Frettlöh verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Christian Träger. In toller Verfassung präsentierte sich Timo Geier im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Tobias König.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Einen Sieg holte Taha Mert Kilicoglu indessen
beim 11:7, 7:11, 11:8, 11:9 gegen Olaf Parré. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der Gießener SV III nun 12 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC 1962 Lieblos nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 15:11 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den PSV SchwG Gießen (Gießener SV
III) bzw. gegen die TTG Margretenhaun-Künzell (TTC 1962 Lieblos).

 Statistik:
 Gießener SV III

Doppel: Frettlöh / Geier 1:0, Arkhipov / Boldt 1:0, Kilicoglu / Schmirler 1:0 
Einzel: I. Arkhipov 2:0, L. Frettlöh 1:1, T. Geier 1:1, T. Kilicoglu 1:1, J. Boldt 1:0, C. Schmirler 0:1 

 TTC 1962 Lieblos
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Doppel: Gundlach / Träger 0:1, Parré / Blum 0:1 
Einzel: A. Gundlach 0:2, C. Träger 1:1, T. König 2:0, O. Parré 0:2, M. Blum 1:0


